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Kettensatz
VON PAUL HOEGGER*

(In einem Atemzug lesen)

In einem der
teuren Paläste,
in denen der
brüchige Adel
vom Hofe der
neureichen Gäste
die Kröten
verkatert, entdeckte
ich neulich, wie
eine abscheulich
in billige
Seide gesteckte
und rundum ins

protzige, blanke,
beim Trödler
gekramte Geschmeide
gekettete
Glucke die Pranke
des knotigen
Knackers verknutschte
und ihm mit der

schmalzigen Schminke
Manschette und
Schippe verlutschte,
derweil das ver-
bäbelte Hündchen,
das höfisch
düpierte Gefransel
mit Schwarzwäldertorte

im Mündchen
die Schnicken beim
Schnacken erfreute.
Ist das wohl die
höhere Bildung
der besseren
Leute von heute?

*aus dem Buch «Stechlaub. Satiren 1956-
1986.»
Verlag Schläpfer& Co AG, Herisau 1989.

Dies und das
Dies gelesen (als Feststellung der
Stiftung für Konsumentenschutz): «Wir
bezahlen zu viel für unsere Medikamente.»

Das gedacht: Und wir schlucken sie
auch noch. Kobold

Realitätsbewusstsein

Einst stand er
mit beiden Beinen
auf der Erde.

Jetzt befindet er sich

mit allen vier Reifen
auf der Fahrbahn. i

Dieser Unkraut-Laser
ist das Neuste in der

Gartenzubehör-
Technologie!

Er zerstäubt in einer
Milliardstelsekunde sämtliches

Ungeziefer —von der Brennessel
bis zum Regenwurm —

in seine atomaren
Teile

auf meinem
schönen Plastikrasen!
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